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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Gronau : TK Jahn Sarstedt 
Montag, 02.10.2023, 19:30 Uhr

Burkard fixiert zwei Punkte für den TSV Gronau

Als Arne Burkard sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksoberliga
Herren Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TK Jahn Sarstedt besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TK Jahn Sarstedt meist auf verlorenem Posten, denn
nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Löhmann / Lehmann gegen Hasse / Egbers durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es Glimmann / Burkard die
Gastspieler Hasse / Kleber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Stolk / Kerner bekamen es nun mit Brimo / Gornik zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Stolk / Kerner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Löhmann seinem Gegner Jörg Hasse beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts
zu rütteln. Thorsten Glimmann war im Einzel gegen Moritz Hasse nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:0 an der Reihe. Lange mit Sebastian Egbers ringen musste Felix Lehmann, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:8, 8:11, 13:11, 9:11, 13:11 niedergerungen hatte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Lehmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Anlaufschwierigkeiten musste Niklas Stolk zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Michael Kerner gegen Marcel Gornik nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Michael Kerner letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. 2 Sätze lang fand Arne Burkard gegen Hussein Brimo keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht der TSV Gronau am 06.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den Post SV Alfeld, während der TK Jahn Sarstedt am 07.10.2023 gegen den TV Bergkrug/TSV
Hespe (SG) versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Gronau

Doppel: Löhmann / Lehmann 1:0, Glimmann / Burkard 1:0, Stolk / Kerner 1:0 
Einzel: S. Löhmann 1:0, T. Glimmann 1:0, F. Lehmann 1:0, N. Stolk 1:0, M. Kerner 1:0, A. Burkard 1:
0 

 TK Jahn Sarstedt
Doppel: Hasse / Kleber 0:1, Hasse / Egbers 0:1, Brimo / Gornik 0:1 
Einzel: M. Hasse 0:1, J. Hasse 0:1, M. Kleber 0:1, S. Egbers 0:1, H. Brimo 0:1, M. Gornik 0:1
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